
 

Baptistengemeinde im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.   
Walter – Flex - Straße 13-17 � 46047 Oberhausen 

Mitglied der Evangelischen Allianz und der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Oberhausen 
 
  

  

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
                                                                                                     



WWeennnn  iihhrr  nniicchhtt  uummkkeehhrrtt  uunndd  wweerrddeett  

wwiiee  ddiiee  KKiinnddeerr,,  ssoo  wweerrddeett  iihhrr  nniicchhtt  iinn  

ddaass  RReeiicchh  ddeerr  HHiimmmmeell  eeiinnggeehheenn..            
                       Matthäus 18,3 

 
s ist viel darüber nachgedacht worden, 
was Jesus denn an Kindern so beachtlich 
findet, dass er sie uns als Vorbild 

hinstellt, um in sein Reich zu kommen. Ich 
glaube, was Jesus damit gemeint hat, hat er 
seinen Jüngern selbst vorgelebt: Wenn er 
gebetet hat, hat er Gott mit „Abba“ angeredet.  
 
Kinder können „Papa“ sagen. 
In einem bestimmten Lebensalter ist Papa für 
sie der Größte. Gerne erzählen sie ihm, was sie 
am Tag erlebt haben, was sie beeindruckt hat, 
aber auch, was ihnen zu schaffen machte.  Sie 
haben vollstes Vertrauen zu ihm: was er sagt, 
ist absolute Wahrheit, was er tut, machen sie 
ihm voller Freude nach.  
 
Schade, dass wir Erwachsenen diese kindliche 
Fähigkeit, voller Vertrauen zu Gott „Vater“ zu 
sagen, nicht mehr leben. Wir haben im Leben auch das Misstrauen gelernt und 
vertrauen lieber auf unsere eigenen Kräfte und auf unsere Lebenserfahrung.   
 
Jesus meint: Zum Leben im Reich Gottes gehört es, dass wir Gott so bedingungslos 
vertrauen wie ein Kind seinem Papa. Er selbst hat das auch getan bis zu seinem 
Lebensende am Kreuz. Und Gott hat es so gewirkt: in diesem Vertrauen zu Ihm liegt 
das Heil der ganzen Menschheit gegründet. 
                                              
                                                                                                      
 
 
 

 

 

                                                    Herzlich grüßt 
 
 
 
                                   Günter Gerhold, Gemeindeleiter 
 
                 

EE 



WWaass  uunnss  aallss  GGeemmeeiinnddee  bbeesscchhääfftt iiggtt…… 
 

Erntedank-Familiengottesdienst 27.09.2015 
 

Damit möglichst viele Kinder an dem Familiengottesdienst teilnehmen können und noch 
nicht in den Herbstferien sind, feiern wir Erntedank wieder eine Woche früher als in den 
meisten Kalendern angegeben. 
In diesem Jahr werden die Kinder des KidsClub den Familiengottesdienst gestalten. 
Um Menschen, denen es weniger gut geht als uns, zu helfen oder ihnen eine Freude zu 
machen, sammeln wir in diesem Gottesdienst: 
• Haltbare Leckereien: süße Früchte in Dosen, Kaffee, Tee, Schokolade - zum Verteilen an 

Bedürftige über die „Oberhausener Tafel” (der Grundbedarf an Nahrungsmitteln ist durch 
die regelmäßigen Bezugsquellen der Tafel abgedeckt). 

• Kinderspielzeug für Flüchtlingskinder in OB (siehe Artikel „Kleidersammlung…“). 
• Geld für unser gemeindliches Erntedankopfer: 2/3 sind für Projekte unseres 

Gemeindebundes, durch die Kindern und Flüchtlingen geholfen werden soll (Information 
dazu am InfoPunkt im Gottesdienstraum; kann auf Anfrage auch per EMail zugeschickt 
werden). 1/3 ist bestimmt für die Arbeit unserer Gemeinde. 

 

GGeemmeeiinnddeeeennttwwiicckklluunngg:: Christen im Beruf 
 

 
Unser gemeindliches Anliegen ist es, dass Menschen zum 
Glauben an Jesus Christus finden und ihn konkret in ihrem 
Leben erfahren. Durch die überkonfessionelle und 
internationale Bewegung „Christen im Beruf” scheint Gott uns als Gemeinde eine ganz 
konkrete Möglichkeit für dieses Anliegen zu eröffnen. Dieser Eindruck hat sich durch die 
Treffen im Juli und August gefestigt.  
Kernstück dieser missionarischen Arbeit sind regelmäßige Veranstaltungen alle ein bis zwei 
Monate. Der eingeladene Referent erzählt, wie er in den Nöten seines Lebens Jesus begegnet 
ist, und wie sich dadurch sein Leben verändert hat. Wenn Gäste daraufhin auch ihr Leben in 
die Hand von Jesus legen wollen, erhalten sie dazu Hilfestellung und bekommen 
gezeigt, wie sie Anschluss an eine Gemeinde finden können.  
Wer diese Arbeit näher kennenlernen oder mit einsteigen möchte, kann an einem 
Samstagabend, am 17.10.2015, in Wesel eine solche Veranstaltung miterleben. 
Dr. Christian Müller (Professor für Volkswirtschaftslehre an der Universität 
Münster) wird darüber sprechen, wie Gott ihm begegnet ist - obwohl er zutiefst davon 
überzeugt war, dass die Wissenschaft den Glauben widerlegt hatte. Näheres am InfoPunkt 
oder unter: http://www.christen-im-beruf.de/chapter/wesel.html 
Ortsgruppen werden bei den Christen im Beruf „Chapter” genannt. Was alles zum Aufbau 
eines Chapters und zur Durchführung der Veranstaltungen zu tun ist, werden wir am Freitag, 
16.10.2015, von Peter Rode (Chapterleiter aus Wesel) erfahren. Von 18 bis ca. 21 Uhr treffen 
wir uns im kleinen Saal. Interessierte können gerne dazu stoßen. Auch wenn die Bezeichnung 
„Christen im Beruf” einen anderen Eindruck erweckt: Alle können mitmachen oder 
eingeladen werden, nicht nur die Berufstätigen!  
                                                                                                                                                  Tobias Meisinger, Pastor 
 



HHaauusskkrreeiissee 
 

Es ist schön zu sehen, wie die Bildung neuer Hauskreise konkrete Formen annimmt. 
Der erste neue Hauskreis wird sich Anfang September treffen. Zwei sind in der 
Findungs-Phase, der Start zwei weiterer ist für Januar in Aussicht. Und zu dem 
Gebetskreis, der sich wöchentlich Mittwoch 
vormittags bei Marianne Böggemann trifft 
(einem Hauskreis mit Schwerpunkt „Gebet für 
unsere Gemeinde”), können gerne auch noch 
Interessierte dazukommen.  

Wer dazu Fragen oder Interesse an einem 
Hauskreis hat, wende sich bitte an Günter Gerhold (0201-8560031) oder an mich. Als 
Gemeindeleitung versuchen wir, bei der Bildung der Hauskreise den Möglichkeiten 
und Bedürfnissen möglichst aller gerecht zu werden. 
                                                                                                              Tobias Meisinger, Pastor 
 

DDuu  bbiisstt   TTeeeennyy  zzwwiisscchheenn  1122  uunndd  1166  JJaahhrreenn??  ––  AAmm  FFrreeii ttaagg  2233..1100..  ggeehhtt ’’ss  llooss!! 
 

Nach den Herbstferien kannst Du freitags zwischen 18 und 20 Uhr in den Jugendkeller 
unserer Gemeinde kommen: zum Quatschen, Spielen, Nachdenken über aktuelle 
Themen, Abhängen, Singen, Beten, in die Bibel schauen, ein gemeinsames Projekt 
vorbereiten, miteinander kochen, oder worauf auch immer Ihr Lust habt. 
Am 23.10. wollen wir miteinander starten und dabei auch schauen, was Euch wichtig 
ist. Bringt gerne auch Eure Freunde mit. Wir freuen uns auf Euch!! 

Katja, Elke, Tobias  

Gesucht: Gut erhaltene Gesellschaftsspiele für die offene Teeny-Arbeit 

Vielleicht hat jemand Gesellschaftsspiele, die er nicht mehr braucht, die aber gut 
erhalten sind? Dann kann er sie der offenen Teeny-Arbeit vermachen. Danke dafür! 

TTaauuffsseemmiinnaarr 
 

Zur Vorbereitung dreier Anwärter auf die 
Taufe beginnt am Mittwoch, 09.09.2015, 
um 16 Uhr ein Taufseminar.  

Wer wissen möchte, worum es bei der 
christlichen Taufe geht, oder wer sich auch 
taufen lassen will, kann gerne dazustoßen.  

Eine Teilnahme verpflichtet nicht dazu, sich 
anschließend auch taufen zu lassen. Wer 
Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne 
an mich wenden. 

Tobias Meisinger, Pastor 



DDiiee  bbeessoonnddeerreenn  GGeemmeeiinnddeetteerr mmiinnee  ffüürr   ddeenn  HHeerr bbsstt   22001155 
 

Gemeindeversammlungen: 
• Sonntag, 13.09.15 nach einem Kurzgottesdienst 
• Sonntag, 25.10.15 nach einem Kurzgottesdienst 
• Thema: Gemeindeentwicklung 

 

Gemeindegartenpflegetage: 
• Samstag, 26.09.15, 10:00 bis 16:00 Uhr 
• Samstag, 31.10.15, 10:00 bis 16:00 Uhr 
• Es ist immer wieder erfreulich, die gute Stimmung bei der Gartenarbeit zu erleben. 

(Rasenmähen, Gestaltung der Beete, Rückschnitt von Gehölzen, Säuberungen der 
Hofflächen etc.) In einer guten Gemeinschaft macht jede Arbeit Spaß und Freude. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Koch und Köchinnen, die bisher für 
unser leibliches Wohl gesorgt haben. 
 

 Erntedank-Familiengottesdienst: 
• Sonntag, 27.09.15, 10:00 Uhr 
• Weitere Informationen s. vorige Seiten. 

 
 

FFrr aauueennffrr üühhssttüücckk  
Unsere FiT-Gruppe (Frauen im Team) lädt am Samstag, 07.11.15 um 10:00 Uhr zu einem 
Frauenfrühstück ein. Gemeinde und Gäste sind herzlich willkommen. 
 

KK lleeiiddeerr ssaammmmlluunngg  ffüürr   FFllüücchhtt ll iinnggee  iinn  OObbeerr hhaauusseenn 
 

Wir nehmen täglich aus den Medien wahr, wie 
gewaltig das Flüchtlingsproblem in Deutschland und 
auch in unserer Stadt angewachsen ist. Jede Hilfe, 
gerade auch die ehrenamtliche Unterstützung, ist sehr 
erwünscht. 
Es ist gut, dass wir als Gemeinde einen kleinen 
Beitrag zur Linderung des Problems leisten wollen. 
Deshalb haben Ruth Woock und Marie-Luise 
Raudszus angeregt, auch in unserer Gemeinde eine 
Kleideraktion für die Flüchtlinge  in Oberhausen 
durchzuführen. Es war überwältigend, wie viel in kurzer Zeit zusammenkam.  
Sie haben ein vollbepacktes Auto mit Kleiderspenden an der Kleiderkammer in der 
Fröbelschule in Osterfeld abgegeben, wo eine Erstaufnahmestelle für 150 Flüchtlinge ist. Sie 
erlebten große Freude und Dankbarkeit. 
Es soll jedoch nicht bei dieser Aktion bleiben. Wir wollen weiter guterhaltende Kleidung 
sammeln, besonders Schuhe sind sehr gefragt.  Auch Spielzeug ist sehr willkommen. Alles 
soll zunächst in unserem Gemeindecontainer zwischengelagert werden. Inzwischen wurde 
eine weitere Erstaufnahmestelle in der Schladstraße eingerichtet, wo die gesammelten 
Spenden abgeliefert werden können. Um die Weiterleitung kümmern sich v. g. 
Kontaktpersonen.  Sie sind auch gerne  bereit, weitere Auskünfte über diese Hilfsaktion zu 
geben und Rückfragen zu beantworten.                                                                    RW/ HGR     



PPllaannuunngg  ffüürr   ddiiee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeii tt 
 

Wieder mal ist es noch Sommer – und ich 
denke an Weihnachten. Wie vor zwei 
Jahren, als meine Krippensammlung zum 
erstenmal in unserer Kirche ausgestellt 
wurde.  
Jetzt soll Anfang Dezember die 3. 
Ausstellung in Andernach stattfinden.  
Da auch das nächste Jahr schon ausgebucht 
ist, entstand aufgrund der Erfahrungen die 
Idee, diesmal in der Zeit vom 20. 
Dezember 2015 bis über die Jahreswende 
in unserer Kirche die Krippen auszustellen.  

(Übrigens sind es inzwischen immer mehr geworden!)  
 

Wir stellen uns vor, dass Besucher besonders nach den Feiertagen Muße haben, beim 
Betrachten der großen und kleinen Kunstwerke aus aller Welt das 
Weihnachtsgeschehen noch einmal nachwirken lassen 

können. Für uns selbst 
und für Freunde und 
Bekannte, sowie Leute, 
die einfach so mal 
reinschauen kann es eine 
schöne Gelegenheit sein, 
mit allen Sinnen intensiv 
zu erleben, was für ein 
großartiges Ereignis wir 

zu Weihnachten feiern. 
Das Unternehmen soll als Veranstaltung der Gemeinde 
verstanden werden und daher ist die Mitarbeit von 
möglichst vielen erwünscht und notwendig.   
 

Um erste Ideen zu sammeln und mit den 
Planungen zu beginnen, können sich alle 
Interessierten am Freitag, dem 18.09.2015 
um 18 Uhr treffen.  
Gerne stehe ich auch zwischendurch tele-
fonisch (0208/23700 oder 0176/32866624) 
oder persönlich für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.  
Ich wünsche mir, dass ich mit meiner 
Vorfreude möglichst viele anstecken kann. 
 

Ruth Woock 



GGeemmeeiinnddeeffaammii ll iiee 
    
 

UUnnsseerr ee    GGeebbuurr ttssttaaggee    iimm    SSeepptteemmbbeerr     uunndd  OOkkttoobbeerr     22001155  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

fettgedruckt = über 70jährige     
 

 

 

Wir sagen: 
 

Dankeschön, dass ihr mit uns zusammen den 
Hochzeitsgottesdienst gefeiert habt…  
 

Dankeschön, für euer Mitwirken darin… 
 

Dankeschön, für alle Glück- und Segenswünsche… 
 

Dankeschön, für alle Geschenke… 
 

Katja  und  Patrick Matuszak 

 
 

  

BBeessuucchhee: Wer sich über einen Besuch freuen würde (bei Krankheit, Einsamkeit, 
Gesprächsbedarf, …), kann sich gerne an das  Besuchsteam wenden:   
                Ruth Woock  � (0208) - 2 37 00, Doris Engler und Gisela Kerner.  
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Di 02.09 Mo 14.09.  
Di 02.09.  Sa 19.09.  
Sa 05.09.  Di 22.09.  
Sa 12.09.  So 27.09.  
So 13.09.  Di 29.09.  
 
 

   

Fr 02.10.  Mo 19.10. 
Mo 05.10.  Mo 19.10.  
Mo 06.10.  Fr 23.10.  
Sa 10.10.  Fr 23.10.  
Sa 
Do 

10.10.  
15.10.  

So 
Do 

25.10.  
29.10   

Mo 19.10.  Fr 30.10.  
Mo 19.10.  Fr 30.10.  

                                                 Nachrichtensprecherin für den Monat September  2015: 
                                             OTTI HÖRNSCHEMEYER  � (0208) 87 81 28  

                                                 E-Mail: o.hoernschemeyer@unitybox.de 
 

                                          Nachrichtensprecher für den Monat Oktober 2015: 
                                                                                    HHaannss  GGüünntteerr   RRaauuddsszzuuss 

                                        �  (0208)  84 86 342   � 0176  52 486 530 
                                                            E-Mail: hans-guenter.raudszus@baptisten-oberhausen.de 

 



 
 
 
 
                              
                             
                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

SSoonnnnttaagg  
 
 

09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 

 
10:00 Uhr 

 
14:00 Uhr 

GGEE BB EE TT SSTT RREE FF FF EE NN   vor dem Gottesdienst 

GGOO TT TT EE SSDD II EE NNSSTT   
am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl 

KK II NNDDEERRGGOOTTTTEESSDDII EENNSSTT  (Sonntagschule)   
parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen  

GGOO TT TT EE SSDD II EE NNSSTT  afrikanische Gemeinde 
Vineyard International Ministry (VIM.OB) 
 
 

   

DDiieennssttaagg  
 

15:00  Uhr SSEENNII OORREENNSSTTUUNNDDEE    
 am 08.09., 22.09., 06.10.  und  20.10. 2015 
 

 
 

 

16:30 Uhr 
 
 

18:30 Uhr  
 

 

KK II DDSS  CCLL UUBB  für die 6 - 11 Jährigen  
 

FFRRAAUUEENN  II MM   TTEEAAMM   ((FFiiTT ))  +  MÄNNERGESPRÄCHSKREIS 
am  02.09.  und  06.10.2015 
 
 
 

   

MM ii tt ttwwoocchh  
 

09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

 

 
18:00 Uhr 

PPUUMM UUCCKK LL --TTRREEFFFF  (Kleinkinder-Spielgruppe) 

GGEEBBEETTSSDDII EENNSSTT    
bei M. Böggemann, Lohstraße 40, 46047 Oberhausen 

GGEEBBEETTSSDDII EENNSSTT  in den Kinderräumen 
 

   

DDoonnnneerr ssttaagg  
 

16:30 Uhr 
 

18:30 Uhr 
 

NNÄÄHHKK UURRSSUUSS    
 

GGEEMM EEII NNDDEELL EEII TTUUNNGGSSSSII TTZZUUNNGG      
 am   10.09.15, GL-Klausurtag 24.09.15, 09:30 Uhr –18:00 Uhr, 
 GL-Sitzung 22.10.2015, 18:30 Uhr       

   

FFrr eeii ttaagg    
 

18:00 Uhr 
 
 

 

MM II TTAARRBBEEII TTEERRBBEESSPPRREECCHHUUNNGG      
 am 11.09. und  09.10. 2015        
 
 

Der  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF erscheint alle 2 Monate. (20. Jahrgang) 
Auflage: 80  Druckexemplare und z.Z. 125  per Online-Versand 
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